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Advent: Yakhal / Hoffnung 

Wie kommt durch Jesus Hoffnung in die Welt?

Gruppenfragen

Los geht’s:
•	 Schaut euch gemeinsam das Video an: Yakhal / Hoffnung
•	 Holt euch die Skriptreferenzen als PDF.
•	 Wenn du die Gruppe anleiten möchtest, lies unsere Moderatoren-Tipps.

Fragen und Bibelstellen
1.	 Lest gemeinsam Genesis 8,6–12. Achtet darauf, wie die 40 Tage des Wartens erwähnt werden. 

Nachdem die Erde lange unter der Gewalt der Menschen gelitten hat, beschließt Gott, die 
ganze Verderbtheit wegzuspülen und dabei Noah und seine Familie zu retten. Es regnet wie 
verrückt, und monatelang schaukelt Noah in einer Arche hin und her. Er muss yakhal (warten); 
umgeben von Tierkot und dem endlosen Meer. Auf welche Zusage wartet Noah? Und wie 
bringt die Taube diese Zusage?

2.	Lest gemeinsam Psalm 130. Der Psalmist ist sich sicher, dass, wenn Gott eine Liste der 
Sünden führen würde, jeder davon betroffen wäre – ein beängstigender Gedanke. Welche 
Eigenschaften Gottes geben dem Psalmisten Trost? Worauf wartet er (yakhal)?

4:53

Skriptreferenzen

https://youtu.be/gqtuZhN5UpI
https://bibleproject.visiomedia.org/wp-content/uploads/2025/10/Hoffnung-Skriptreferenzen.pdf
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3.	Denkt weiter über Psalm 130 nach. Was würde der Psalmist tun, wenn er nicht auf Gottes 
Heilung und Vergebung warten würde?  Wie kann Verzweiflung eurer Meinung nach 
zu Gewalt und Korruption führen? Denkt darüber nach, wie der Prozess der Vergebung 
Korruption beseitigt und gleichzeitig Leben rettet. Inwiefern ist das ähnlich und inwiefern 
unterschiedlich zur Sintflut und Noahs langem Warten auf der Arche?

4.	Lest Lukas 2,21–35 und achtet besonders auf die Orte, an denen das Beschriebene stattfindet. 
Lest dann Levitikus 12,1–8 und achtet auf die Wartezeit von sieben Tagen (33+7). Warum 
gehen im Lukasevangelium Maria, Josef, Jesus und Simeon an diesem Tag zum Tempel? Was 
erwartet Simeon, dass Gott für Israel tut?

5.	Schaut euch ein paar Schlüsselverse an – beginnend mit Lukas 3,15-16. Lest jetzt Lukas 3,21-
22 und vergleicht die Botschaft, die der Geist (in Form einer Taube) überbrachte, mit der 
Botschaft von Noahs Taube. Welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede fallen dir auf?

6.	Wie bringt die Ankunft Jesu Befreiung und Zuversicht? Nehmt euch Zeit, um über dieses und 
andere Themen, Fragen oder wichtige Erkenntnisse aus dem, was ihr gemeinsam gelernt 
habt, zu sprechen.

Mehr entdecken:

Blogartikel: Die Geburt Jesu Poster: Hoffnung

https://bibleproject.visiomedia.org/die-geburt-jesu/
https://bibleproject.visiomedia.org/produkt/poster-hoffnung/
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Advent: Schalom / Frieden 

Wie kommt durch Jesus Frieden in die Welt?

Gruppenfragen

Los geht’s:
•	 Schaut euch gemeinsam das Video an: Schalom / Frieden
•	 Holt euch die Skriptreferenzen als PDF.
•	 Wenn du die Gruppe anleiten möchtest, lies unsere Moderatoren-Tipps.

Fragen und Bibelstellen
1.	 Der Prophet Jesaja freut sich auf die Ankunft eines zukünftigen Königs, der einen Bund des 

Schalom (Frieden, Vollständigkeit) mit seinem Volk schließt. Dieser König wird die Welt in 
Ordnung bringen und alles heilen, was Schaden genommen hat. Lest Jesaja 9,5-6 gemeinsam 
laut vor. Welche Wörter oder Ausdrücke fallen euch beim Lesen dieses Abschnitts besonders 
auf und warum? 

2.	Der Prophet Jesaja freut sich auf die Ankunft des „Friedensfürst“, dessen Herrschaft zu 
ewigem Frieden und Vollständigkeit führen wird. Mit der Ankunft Jesu erfüllten sich Jesajas 
Worte. Lest gemeinsam Lukas 2,9-15 und denkt darüber nach. Was glaubt ihr, warum hat Gott 
die Ankunft des Königs unbekannten Hirten angekündigt? Was sagt euch das über das Wesen 
Gottes und seines Reiches?

4:01

Skriptreferenzen

https://youtu.be/vIx5v-PLRCY
https://bibleproject.visiomedia.org/wp-content/uploads/2025/10/Frieden-Skriptreferenzen.pdf
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3.	Die biblische Geschichte zeigt, wie die Menschen oft einen Weg wählen, der nichts mit Gott 
zu tun hat, und dann darunter leiden. Was wollte Gott laut Kolosser 1,19-23 tun, um dieses Leid 
zu beenden, und wie hat er das durch Jesus geschafft?

4.	Jesus schenkt allen Menschen seinen Frieden. Wie und warum hat Jesus Frieden zwischen 
zwei so unterschiedlichen Gruppen (Juden und Nichtjuden) hergestellt (siehe Epheser 2,11-
22)?

5.	Lasst uns jetzt Epheser 4,1-3 genau anschauen. Wie können Demut, Sanftmut, Geduld und 
Liebe dazu beitragen, die Einheit zu bewahren, zu der Jesus seine Jünger aufruft? Was 
passiert mit der Einheit, wenn eine dieser Tugenden fehlt?

Mehr entdecken:

Blogartikel: Jesaja und der 
messianische König

Poster: Frieden

https://bibleproject.visiomedia.org/jesaja-und-der-messianische-koenig/
https://bibleproject.visiomedia.org/produkt/poster-frieden/
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Advent: Agape / Liebe 

Wie kommt durch Jesus Liebe in die Welt?

Gruppenfragen

Los geht’s:
•	 Schaut euch gemeinsam das Video an: Agape / Liebe
•	 Holt euch die Skriptreferenzen als PDF.
•	 Wenn du die Gruppe anleiten möchtest, lies unsere Moderatoren-Tipps.

Fragen und Bibelstellen
1.	 Als Jesus kam, wurde Gottes Liebe in unserer Welt real. Der Gott der Bibel zeigt seine 

Liebe nicht nur durch Jesus; er ist Liebe. Als dreieiniger Gott – Vater, Sohn und Heiliger 
Geist – war er schon immer und wird immer ein auf andere ausgerichtetes, selbstloses, 
gemeinschaftliches Wesen sein, das mit reiner Liebe denkt, fühlt und handelt. Schaut euch 1. 
Johannes 4,16 und Johannes 15,9-13 an und achtet dabei auf die dreieinige Beziehung und die 
Aspekte „Leben“ und „Ertragen“. Was fällt euch auf? Markus 12,29–31 + Deuteronomium 6,4–6 
+ Levitikus 19,34

2.	Lest Markus 12,29-31 und schaut euch an, wie Jesus die hebräische Bibel zitiert 
(Deuteronomium 6,4-6; Levitikus 19,34). Wie hängt die Liebe zu Gott mit der Liebe zu anderen 
Menschen zusammen?

4:53

Skriptreferenzen

https://youtu.be/eCbTK-5by9E
https://bibleproject.visiomedia.org/wp-content/uploads/2025/10/Liebe-Skriptreferenzen.pdf


  6Gruppenfragen: Advent-Serie

3.	In der hebräischen Bibel lesen wir die Geschichte der alten Israeliten, die sich bemühten, das 
Gebot zu befolgen, Gott und ihre Mitmenschen zu lieben. Wenn Israel damit schon Probleme 
hatte, wie können wir dann hoffen, es besser zu machen? Jesus hilft uns dabei, es besser 
zu verstehen. Schaut euch Johannes 13,34 und Markus 12,29-31 an. Was ist der Unterschied 
zwischen diesen beiden Geboten? Wie hilft uns Jesus, das wichtigste Gebot zu befolgen?

4.	Agape-Liebe ist nicht in erster Linie ein Gefühl, das Menschen überkommt. Diese Art von 
Liebe ist eine Entscheidung, so zu handeln, dass es anderen gut geht. Schaut euch an, wie 
Jesus uns liebt, wenn man die Definition von Liebe aus 1. Korinther 13,1-7 von Paulus liest. Wie 
ist Jesus uns gegenüber geduldig, freundlich, bescheiden und selbstlos? Wie stellt diese Art 
von Liebe gängige moderne Vorstellungen in Frage?

5.	 Jesus sagt, dass der ultimative Maßstab für echte Liebe darin besteht, wie gut du mit 
jemandem umgehst, den du nicht ausstehen kannst – deinem Feind. Lass das auf dich wirken. 
Lest gemeinsam Lukas 6,27-36 und schaut euch an, wie Gott unfreundlichen, unehrlichen 
und gewalttätigen Menschen Gutes tut. Was sagt das über Gottes Charakter aus? Lest 
nochmal, wie Gott in Vers 36 beschrieben wird. Wie hängen eurer Meinung nach Liebe und 
Barmherzigkeit zusammen?

Mehr entdecken:

Blogartikel: Ein genauer 
Blick auf die Bedeutung der 
Liebe Gottes in der Bibel

Poster: Liebe

https://bibleproject.visiomedia.org/ein-genauer-blick-auf-die-bedeutung-der-liebe-gottes-in-der-bibel/
https://bibleproject.visiomedia.org/produkt/poster-liebe/
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Advent: Chara / Freude 

Wie kommt durch Jesus Freude in die Welt?

Gruppenfragen

Los geht’s:
•	 Schaut euch gemeinsam das Video an: Chara / Freude
•	 Holt euch die Skriptreferenzen als PDF.
•	 Wenn du die Gruppe anleiten möchtest, lies unsere Moderatoren-Tipps.

Fragen und Bibelstellen
1.	 Die Israeliten entscheiden sich für einen Weg, der nichts mit Gott zu tun hat. Deshalb werden 

sie aus ihrem Land verbannt und von fremden Völkern beherrscht. Aber der Prophet Jesaja 
weiß, dass das Leid dieses Volkes nicht das letzte Wort haben wird. Er freut sich auf den Tag, 
an dem Jahwe das Leid und die Korruption beenden und sie in ein endloses, freudiges Leben 
führen würde. Lest Jesaja 49,13-16 und Jesaja 51,11-16. Was sagt uns Jesaja in diesen Passagen 
über Gottes Wesen? Was wird laut Jesaja mit Gottes Volk geschehen?

2.	Der Prophet Jesaja freut sich auf die Ankunft des Erlösers Israels. Seine Prophezeiungen 
werden mit der Ankunft Jesu wahr. Lest Lukas 2,8-11. Warum haben die Hirten Angst? Welche 
Gründe geben die Engel ihnen, sich stattdessen zu freuen?

4:36

Skriptreferenzen

https://youtu.be/gynGOjM5jiU
https://bibleproject.visiomedia.org/wp-content/uploads/2025/10/Freude-Skriptreferenzen.pdf
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3.	Freude kann auch unter den härtesten Bedingungen bestehen bleiben, weil sie von Gott und 
seinen Verheißungen abhängt. Lest Matthäus 5,11-12, Apostelgeschichte 13,50-52 und Hebräer 
12,1-3. Welche spezifischen Wahrheiten über Gott können laut diesen Bibelstellen die Freude 
auch in schmerzhaften oder schlimmen Situationen aufrechterhalten?

4.	Wenn wir sehen, wie Jesu liebevolle Lebensweise sogar den Tod besiegt hat, wird Freude 
irgendwie verständlich. Das heißt aber nicht, dass es klug ist, Trauer einfach zu ignorieren 
oder zu unterdrücken. Lest 2. Korinther 6,3-10. Wie hat Paulus Freude und Trauer miteinander 
verbunden?

5.	Nehmt euch Zeit, um andere Themen, Fragen oder wichtige Erkenntnisse aus dem, was ihr 
gemeinsam gelernt habt, zu besprechen.

Mehr entdecken:

Blogartikel: Ein genauer 
Blick auf die Bedeutung der 
Liebe Gottes in der Bibel

Poster: Freude

https://bibleproject.visiomedia.org/ein-genauer-blick-auf-die-bedeutung-der-liebe-gottes-in-der-bibel/
https://bibleproject.visiomedia.org/produkt/poster-liebe/
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Tipps für Moderatoren

Nachdem du nun deine Gruppe zusammengebracht hast, wie geht es weiter?  
Wir haben vier Tipps für dich vorbereitet, die dir dabei helfen, eine zugängliche  
und ansprechende Lernumgebung für deine Gruppe zu schaffen.

1.	 Schicke die Bibelstudie frühzeitig zu 
Viele Menschen schätzen es, wenn sie sich das Video vor der Gruppenstunde ansehen und 
über die Fragen nachdenken können. Gib deiner Gruppe diese Möglichkeit, indem du ihnen 
vorab einen Link zur Bibelstudie schickst.

2.	 Kennenlernen der Teilnehmenden (falls noch nicht bekannt)  
Du wirst vielleicht feststellen, dass biblische Diskussionen spannender sind, wenn sich alle 
besser kennenlernen. Bitte alle, sich vorzustellen und/oder eine lustige Frage zu beantworten, 
um deine Gruppe auf die Diskussion vorzubereiten.

3.	Schaut euch das Video gemeinsam an 
Wir empfehlen dir, das Video nach der Begrüßung gemeinsam anzuschauen. Auch wenn 
deine Gruppe das Video schon vorher gesehen hat, hilft es allen, sich auf die Diskussion 
vorzubereiten. Wenn ihr das Video nicht gemeinsam anschauen könnt, fasst es mit euren 
eigenen Worten zusammen, lest es vor oder bittet einen Freiwilligen, die Bibelstellen aus dem 
Bibelstudium vorzulesen.

4.	Lesen und diskutieren

•	 Schafft genügend Zeit und Raum, damit jeder zu Wort kommt, indem ihr die Gruppe 
	 dazu ermutigt, sich daran zu beteiligen. (z. B. „Bevor wir eine roße, tiefgehende 
	 Diskussion beginnen, können wir uns darauf einigen, gemeinsam dafür zu sorgen, dass 
	 jeder die Möglichkeit hat, sich zu äußern?“) 

•	 Ermutige zur Teilnahme, indem du Freiwillige bittest, die Bibelstelle(n) der Gruppe 
	 vorzulesen. Beachte, dass nicht jeder gerne vorliest, daher ist es rücksichtsvoll, um 
	 Erlaubnis zu bitten, bevor du jemanden zum Vorlesen aufforderst.

•	 Viele Lernende schätzen es, wenn sie die Diskussionsfragen selbst lese können. Du 
	 solltest daher in Betracht ziehen, sie in digitaler Form oder als Ausdruck zur Verfügung 
	 zu stellen.

•	 Die Fragen wurden in einer bestimmten Reihenfolge zusammengestellt (z. B. 
	 chronologisch, vom Bekannten zum Unbekannten oder von Teilen zum Ganzen usw.). 
	 Wir empfehlen dir daher, jede Diskussionsfrage der Reihe nach vorzustellen und so 
	 viele zu besprechen, wie du für deine Gemeinschaft für sinnvoll hältst.


